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Wer nicht liest, kann nicht gescheit schreiben. So einfach ist das (meiner Erfahrung nach).

Die Polizei-Ausbildung umfasst viel Gesetzeskunde und die Tätigkeit viel Papierkram.

Wer da Probleme in der Auffassungsgabe von, zum Teil nicht unkomplizierten, Texten, hat, weil
wenig bis keine Leseerfahrung da ist,

ist für den Polizeidienst eher ungeeignet.

Ich wollte nachsehen, ob die Schleswig-Holsteiner Anwärter auch studieren müssen (wie die
Hessen).

"Die Aufgaben der Schutzpolizei sind sehr vielfältig, da die Kollegen immer den ersten Angriff
durchführen."

https://schleswig-holstein.de/DE/Fachinhalte…ererDienst.html

Hä? 

Zur Schuldfrage: Lesemotivation ist ein komplexes Thema. Als Lehrer kann man relativ wenig
machen, außer zu versuchen, die Lesemotivation zu fördern. Aber wer nicht will, will eben nicht.
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